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Mittelstandspolitik ans de« Kaffeler Patteilag.
Der Referent,

Ln»dt«g»«bg. W». Schnbba» (Kafftl),
«kr- daran im», dost sümwche bürgerlichen Parteien dapr
übergrgangru sind, MtttrlstaudSpolit» zu treibe«, »nd dich
mr»»och die Sozloldrmokatk abseits steht, « ese tnt alle»,
m» de« Mlltelstoudz« »eruichtrv, während die Lätigkrtt
de» bürgerliche» Parteien darauf gerichtet ist, de« Mittel¬
stand nach Mözlichkett zu Helsen. Le» Referent schttderte
dann dir Tätigkeit der «atloualltderalr» Partei skr den
Mittelstard t« allen feine» Zweige«. Er ging an» »an
der«»Seit für den»äaerliche« Mittelstand, derd»r alle«
»nterstützt»erde» «nß durch die Eekä«ps»ng de» Fidel-
kownrlstweseu» »nd dnrch dieF-.dernng der Austrdlnog
Heiner Barer». Dann ging er über zu der Besprechung
der Lage dr» Lrawten-Mlttelstandr» und der grasten«nd
»etlen Schichte« der Privatbeamtev. Roch die Verhültnlffe
der» Ltailltsten in ihre« »a»pfe gege« die Wareuhäuser
»ag Redner eingehend in de« Krei» seiner Erörterungen
»nd besprach dann ausführlich die Koussnevereke. Ein
Berdat skr die vra»t«n, Konsumvereinen nicht angehbre»zu
dürfe», ist nicht dnrchführbar, da e» schau tu Widerspruch
steht» it dr« Grnndsstz der»erfass»«-, dast alle»renstrn
dar dr« Gesetz gleich sind. Dagegen dürfe» die Kons»«-
vereine in strnerltchrr vrzkhsng leine LrgSnstkgnng ersahrev
nnd dürfen»an dr«Srhördra dnrch lastenfreie»der billigere
»ergäbe»o« Dtenstgebäudr» nicht ans Kaste» der kleine»
Gewerbetreibenden gefördert»erde«, »i» eine dtrrlre Sr-
fahr ft, den Staat stad die so»;alde«okratischrv Kons»«-
»erein« «pzuskheu, nicht»nr »egen der grasten Zahl ihrer
Mitglieder, fandrrn auch, »eil dir Sozialdemokratie zirlde-
»nstt diese»snsurnvereine in ihre» Dienst stellt. Da» hat
erst kürzlich der Juteruationole SoziaUstes-Kengrest in
»oprnhageu brstätigt. Li- s-zialistifchen»eieiterlansn«.
vereine stad also nicht nur«ine schwere Gefahr für de»
Kleinhandel, ssudrr« eine schwere Gefahr für da» gesamt«
Staatrwese». Wen» es anch leine dirrlte» Mittel gibt, »«
hiergegen snzulüwpsrs, ist dach dringend zu empfehlen, dast
«an di-se Gefahren sicht an» de« Auge läßt. Gchliestltch
defprach derR darr die Lage dr»Ha-rbesttzrrstaudr», schil¬
derte»tt Lättzketl der vaagruosteaschaste« »nd fchlast«it
einer eingehenden Schilderung de; Lage de» Handwerk».
Hier la« rr anch«es die

Neichsr»erficher»s»»rd»««»g
z» sprechen, bei deren»rrabschirdasgi« Reichstag die
uatiouaUtderale Partei»eigen«üstr, dast ste die Jutrreffr»
dr» Hsudwerlerstande» vertritt. Wa» aber Helsen alle
Mittel, di« d.« Mittelstand Helsen fallen, wenn eine voll-
stitnLtg ekuseitige WirtschastSpalitil den städtische» Mittel-
stand usgerecht belastet? Hier must unsere Ltttzkeit einsetzru
«ud hier«üffeu wir vssrr Geste» his-ebr» für da» « ahl
des Mittelstände». Denn der Mittelstand ist da» best« »nd

Me Kowirrsel
»5 dr« Llrr ! Russell. s«q»tz«»s.

Elonudzwanzigste» Kapitel.
Sch f«g- « einer « esührti» bi, » ahrhrit.
Leise schlich ich die Kajütevtreppr hiuab bi» zur TSc,

«« usch»einer Gefiihrtiu zu sehen, uub a!» ich werkte,
dast sten«ch ruhig schlummerte, kehrte ich«it de« Garsatz
zurück, «ichz» überzeuge«, «rst Geister Kind Lnsh«ahl
»tre.

Er stand an der Reling«nd sah tu die Walke», ab
»nd den Saft seine» Prlmchen» über vard spritzend.

Hier Hern« passierts» nicht ojt, redete ich ihn an,
dast der Hi««-l, s, « je heute, de« ganzen Tag säst auf
den Mastspitzru tzävgt.

Rein, brnwwie er, aberi««rr noch desser, alr »an
der Sanne gedrateuz« «rrdr».

Grrzelhe» Sie die Frage: Wie diel Maat» führt da»
Schiff?

Ra, wie alel soll denn eis Schiff von der Griffe
führen, grunzte er. Seit der Lhlckeu» tot ist. state»kelnr»
Maat«ehr.

Wieso den»? Sie find doch Maat?
Jawohl- fchiner Maat, lachte er hihuisch. Keine

Spur daran. Sir neune» « ich nurs-, »eil ich»it de«
Kapitän abwechselnd Wache halte, aber ich habe für Zl«.
«ermann unterzeichnet und Zt«»er«au» di» ich. und nicht»
andere» ist au» »lr nichtz« «ache», »nd ich schere«ich
leine« Lenfel drn«, »er « ich da» sage«Hirt. Dabei fpte
er grirmnig wieder eine» Strahl Labakrsaft übe, die Rr-
ling.

stürkste Gallwerk gegen die rate Ulnt, nnd wer für de»
Mittelstand küwpst, bümpst gleichzeitig gege» den Uwstnrz
»nd« »eitet für das Wachse«, Glühe»»nd Gedeihen unser«
fchine» Gaterlande,. (Stürw. Geifall.)

Vocittsche Hleverficht.
»an E«tW«rf <i«e- »a«e» Patentgesatze» Wirb

von der Rrichüregirrnug uochi« Lnrs der nächstes Session
veröffentlicht werde». La« 't soll alle» »eteilizte« Krrifen
Gelegenheit gegeben»erde», durch eirre anßgirbtge Kritik
ihre Wünsche zu« Aurlruck,, bringe». Die endgültige
Regelung der Frage wird der nächste« LeMaiurprrtode
dr» Reichstag» vorbehaltr» sein.

M«ich»tkgs«bge»rb. Wr. MKI« -M,t »t»>a«
hielt a« Freitag in Sonmbrrg eire Red« nnd erklärte:
DK Parole de» Liveraii»««» skr dt« Wahleni« Jeh»
1S11 wüffe nach de« Magdeburger Partektag lauten:
Z»sa»«ksschl»st aller liberale» Glunente»it ge«et»s,«er
Phalavx»ach recht nnd link». — Ba«it begegnet Dr.
Müller-Met singe, in ersrrnlicher Weise de» Rsschannoge«,
die der Führer der Ratiouattiieralen ReichßtagSabgeordneter
Gaffer»«»« is Kassel rertrat.

»a « kretische« « r«k»tivr,» itee tft «»» be«
Konsnl» der vchntzwilcht«»ttgeteill«ordeu, dast die Mächte
die RSSkrhr de» «ach Griechenland«Szerristeu grikchische«
Offizier» der kretischen Milt, oder drssm Ersetznvs dnrch
einen aadrren griechischm Offizier nicht erlsnSe« «erden.

Bei be« sPemische» kieeikale« A««bt«b»«ge«
gegen di« antiklerikale Politik der Regierung iste» »«, in
Madrid, Galeuzia, Sarazoffa, Orruse und Toledo nnd
aach du »nr z« gauz leichtes Zasmnwmstbstr« «tt den
Liberale» geko««eu. «l» Grsanttrrgebut» de, Knndgrd«
»uge» wird brzetchurt, dast auch diekws! der Versuch ge¬
scheitert ist, die SrsölkM«- gege« die avtikleriksle Politik
der RrgierLugz» »obMstereu. Die Minister erklären stch
»o« Gerlaus der Knudgebange« sehr befriedigt, «eil stch
die»bneigung der Golttweffr« gegen da» klerikal; Haler-
urhweu und dnrch ds» Ansblelbru grbsterer LnwnNe der
OrdnsugDfivv dr» Volke» erwiesen habe.

»ie für bte Regie»«»» t» Rere» festgesetzte»
neues Btstt««s»kku findo« Saw»tag in stsrra veröffent¬
licht worden. E» wurden IS Sonvrrsevre ernannt; von
diese« find strbeu Japaner und sech» Ksreover.

Nach M *lb»»ge« a«» Marakka hat a«
»7. v. M. »wrschea eingeSoreuea srauzöstschm Lrnppe» und
räuberisches««rsttLvlschtu Verdun, die »it Mehrlader»
brwaffset waren, beiKrebd elLehanada«ln heftiger Kawpf
stattg-fmdi». Die Marokkaner floheu«tt Hlnterlassnug
aller Leute und zweier Toter»ud voh«e, drei Verwnudtte
«it. «ns seiten der Franzosen wnrdr» drei Manu ver-
wusdet.

Ich liest«ich dnrch sein grobe»« ekrü nicht odschrrckea
und sagte sonst: Entschuldigen Sie unr; ich wollte Sie nicht
beleidigen, bi« doch hier uoch usbekanat. Ich suchte Sie
haup.stchlich aus, weil ich au»rh«k, dast wir drch nun ia
näheren Verkehr Lreteu werden, da Sie ja jedenfall» anch
Ihre Kadlae hier hlntrs haben.

Hat sich wr» «tt einer Kabine krwrrtr er srl««ig.
Meine HL«ge«aitr häegti« Vorderkastrll. Ist da» nicht
gnt gen»» für «ich?

Da flsd Me«Ittdtag» sehr bescheiden, eZwiderte ich;
er war»ir nicht gaxz klar, in welche« Sinne ich seine
Worte assfaffev falte; ich fuhr indrffr» fort: Leidet den«
bei de« stete« Zasa««r»seiu«ik den Senten nicht Ihre
Autorität?

Ach»aß- Kntorittt! Mir lß keine Autorität über¬
tragt», uub ich verlange anch keine. Die Leute ko««en,
veus ich ste rufe, «nd da» ist«ir genug.

Ader Sir rffe« drch«rulgstru» mit dr« Kap'tia?
Er begar» sümlich wütend ans selue« Ladokz» deisteu

nnd knirschte: Jetzt dicht«ehr. Da» war am so lange,
al» derL-ickee» noch lebte. Dan» aber, als der Kapitän
nnd ich allein waren, entdeckte er ansr'»«al, dast ich nicht
fein genug wäre, bei ih« z» fitztu. Er »einte, ich hätte
nicht gelernt, anständig zu effr«, schimpfte» ich ein Schwein
»ad sagte, «rkue Schranze wäre für den Lentefrast, aber
nicht für Resser nnd Sabel und Porzellenteller. Ra-
Er sah«ich zorarot an, behurschte sich jrdoch gewaltsam
und steckte sein; Hände la die Hosrutasches.

Er schien keine Last«ehr für etae»eitere Unterhalt-
ung za haben, und ste hätte avch ohnebe« jetzt ihr Ende
gen,«me«, da der Kapitän zur»blbsnng erschien. » «»»
ich anch nur wenig erfahre»hatte, so war» ir doch da»kt«

Tages -Hleuigkeiten.
Aus Gtadt und Saud.

Rasold. d« 5. Ottoder1»»,.
Abschlagl« Aahlo«. »a» «ntet in henttger Zett

allgemeiner Lener«»» beinah« sanderdar an, ttifft ab«
»rnigsteus ans Vaaekohleo zu. DieK. Gergwerk»dtrekito»
Saarbrücken hat ihre Gretfe für da» ganze Iah»1»11«-
«ästigt, teilweise uml ^l per Ton« , alsob per Zrutn«
»nd»nst«anstrbeu Ich« »»rückgehe», »« aus dk gleicht»
Preise zu komenen. Ja der Zwischmzett waren die Pretso
zu« Teil sogar wesentlich hbhrr. Hoffentlich folge« ander«
Kohlenreviere»ach. _

Her»o«b«»g, S. Ott. Da» Sasthan» znr. Vl««e"
a« Marktplatz, da» »orige» Jahr von Fr. To«sch in
Lützingenu« 21V00 gekanst wnrde, verkanste diese»
a« Sa«»tag wieder um 24 R0 au Joh». Pollme»
von Lüstlingen, früher Rrstanratenr in Sürlringeu.

r WaierAb», ««, 4. Okt. « ahl. Zar Gerberei»
tun» für die Otttvorsteherwahl war eine GSrserversa««-
lung nach Mitteltal etuieruserr, bie nicht den Zweck Hab«
sollte, stch aus einen Kaudtiateo zu vrreiuiges, sonder» dk
Bürger der Parzellen zssa««euz»sührev, damit ste Selegen-
brtt haben, «ttrioander Fühlungz» »eh»e». Von dr»
SbO Bürger», dir stch an» fast allen Parzelle« eingrfande»
hatte», beteiligten sich 2b» au einerV»rabßi««v»g. La¬
be! echkltru Sti«»m: OberamtSfekrelär Hufnagel-Kkch-
hei« 92, Ganwrrknretstrr LandtagVabgeordseter Saiser-
VakrSdrou»78, Stad!pstigtt Dreh'.r.Lalw38, Ratschreiver
Horsch-Stuttgnt 20, Arnreuvkrwaltrr Wrzel Stattg« t IS,
Kontrollrrr Saiser-Freudenfiadt 11, Poltzeiko««issb»
»agner-Estlisgen8Sti««eu. Sichen Stimmzettel lauteten
unr aas .Saiser". Die Zahl der Wahlberechtigten betrügt
ca. 1300. Ueberraschunge» bet dera« nächsten Sa«»tag
stattstadeade« Wahl find nichtauügeschloffrn.

Glwttgaot»4. Okt. Rach einer Brkan»t«achnng de»
Ministerin«» de» Jauerni« Staat»anzetger hat der kom¬
mandierende Seseral de» 13. (K. Württ.) Armeekorps«tt-
geteilt, dast die Lrnppe» «ährend der HerbstSbungrn über¬
all eine sehr sreandtichr Aasuahme und»roste» Entgegen-
k«»«r« seiten» der Bevölkerung gesunden hätten. Au dies«
Mitteilung Hot de» kommandierende General de»Ersuche»
gekaüpst, e» «ichte den beteiligte» Zivild,Hörde« und den
Quarti rgebrrrsei» wärmster Lank anSgesvrochrn«erde».
Den vbttänttera und OrtS-orßeher» hat da» Miokfterlu«
dch Junera hiervon«it besonderer Pefrledignug Mlttell-
sng gemacht.

r 8. Okt. Stevern . Ueber die Höhe
derA«t»kö.pkrschasL»»«lageu für 1909 gibt eise Znsam-
«rustellung de»« ükttembergische» Gemeind reitrrug interes¬
sante Ausschlüffe. D» Grsa«tded<krs der 34 A«t»lbrprr-
gewordku, drst er de» nominellen Moai nicht weniger hastte,
wk dieser ihn.

Sowie der Zimwermau» de»Kapitän»avstchitg wnrde,
trottete er « it vrrdiffr»«« Sestcht, alle zehn Finger au de«
steif hrrabhtageudm Ar«e« »ie Angelhake« gekrümmt,
nach rm«.

Auch ich verspürte kkiueu Hang, »ichi« ei»«rne»Ge¬
spräch mit de« Kapitän etuzulaffeu, und begab« ich hinunter.

Leise in die Kajüte tretend, faad ich«eine Gefährtin
nochi««er fchlaferd. Still fetzte ich» ich nieder, »eine
ganze Seele in da» entzückende Bild versenkst».

Der Eintritt Willi«»', de» rotkbpstge-r jungen Ste¬
ward», der«lte?ne« Lechrett erschien, Wickedie Schlafende.
Sie sah stch zuerst verwirrt um»ud richtete stch dann»tt
eiae» liefen Sensz-r ans.

Wa» bringst du dk? fra-te ich den Jungen.
Rar Lee nnd Zwteveck für den Kapitän. Ih, Abend¬

brot kommt um7Uhr. Damit stieg er dk Kajüteutreppr hinaus.
Der Schlaf hatte de» Mädchen» Wavgm»ostg ange¬

haucht, doch bald wiche» diese Rose» Wirdes der gewöhn¬
liche» Alabastersarde ihrerH-nt. Sie albttete ihr Haar
uad stützte grdaakevvrll da» Kivu euf die Hand.

Sie haben gnt geruht? sagte ich freundlich.
Oja. Ich wollte nur, ich könnte ununterbrochen schlafe»,

bi» ich evdlich einmal wieder ohne Schrecken erwachen und
den Lag «tt Freude begrüßen könnte. Nisten Sie, fuhr
ste«tt unmu'tg glitzernde« Angr» fort, ich wünsche ja von
Herzen, dost Her» Collrdge gerettet ist, ober»ehvwal»ehr
wüuschte ich, rr wäre nt« geboren«du wenigst««»nicht«it
»ir ans demselben Schiffe gereist, denn dann würde ich nicht
hier sein. Er allein trügt die Schuld au all«eine« Anglück.

(Fvets. folgt).



schäften deSLav' kk b-t L̂ t 6861750 ^». Der Uiterschttd
zwischen den U« laLkbMtßr» dir rwzrim« Bezirk tst öfters
uiht vurrhebltch: die »»bedingt größte Uwlage hat » alivgm
»tt 330 000 wv, dir klkirstr Spaichisgru « it 48500 w».
Des höchstenU« laeebetteff« tt 1.03V ans 1 wv Umlage-
katast:» rrsordkki Welnsberx, d t viedrrsteu » tt 0,108 4̂t
Ui« . Die Hauptstadt erhrdt 9.891 tzrilbrorn-Stsdt
0,146 ^v. Dßünzen 0,319 Rrntlivg!« 0.373 « Sp.
pivgrn 0 357 w». Grt» insm 0.383 G» üud 0.433 w»,
LndwigZSukg0.369 «4l, Roveusbnrg 0.346 Nstiveil
0,473 »4t, Tübingen 0,371 Lnttltrrxea 0.453 »A,
TsnastaU 0,454 von 1 »4k Kalaster. Nebrv Weinsb!rg
erhebe« hohe llmlazra RSrtioZro « U0.998 Balivgm « tt
0.875, Vrockeuhei« » It 0.891, Sulz » tt 0 866, Vchrrudorf
«tt 0.856, Marbach « tt 0.849, Herren»» « » it 0,838,
Rrreshet« « it 0,835 «ad Salldorf » tt 0.817 »4t auf
1 ^ llwlagrkataster. Die Unterschiede stad auf vrrsHie-
df«r Ursachra zueSSz'ifü- reL; In der Hauptsache ans de»
Umfang de» Sristangru fstr RachbarfchaftSstsaßeu. Die
Gesa» tj»m« L sei- » ««hriiSsätze betrögt 19531703 »4t, der
» «tri ! Stattgart , hieran 35.15 Prozent.

Do » Gt «ttOL»t<» Bezkk »» rr -i» LsO Lewtfchr«
Beoet «- G«>r« de« Mitzdremch geistiger Wet,ei »ke
hat v»« 3. Ott . 1910 aS eine unentgeltliche Leratsugs-
stelle (» ««Lag und Dosuwsta » von 6—'/,8 Uhr i«
Katharineuhospital) fstr Alkoholiker, Alkoholttönke sud deren
»rrge-örige ekLertchtrt. Der » «sei« verfolgt de« lobeus-
werte« Zweck, de« Leute« Lacch Zuwendung Lrffr«, wa» i«
öffentlichen oder i« private« U» ermhwuuges voran» für fie
getan vtrdmkann , «« aus ihre« zurSttetr « Zastaude
herau»zsko« « eo, unter die Arwe zu zrttfrn. Die «e«e
Giurtchinng verdient la de« wettest«« Krisen Srla««t und
beliebe»rr werden.

x Gteettgart , 4. Okiober. Der frdhue Reichs' und
Laubeagsobgkrdmrs. Reichsgerichtsrata. D. Dr ». Lenz
ist i« Atter vv« 76 Jahre » deute i« Enmstrtt grßordrs.
Gr gehörte vv« 1870—1886 al» Berttete» de» Bezirk»
Urach or« » Seit. Landtag a», ferner von 1874/78 und
vv« 1884/86 a» » e-tretrr der 5. « Seit. « etch»t,zrwahl-
kreise» (Eßlingen) »sch de« Reichstag.

— Stegier »»gsbir »rt »r Lr . ». HloLer , der lang¬
jährige 1. Vorsitzende de» « Srtt. Evaug. Buvdr», hae Lieft»
Amt »iedergelrgt. U« seiue Stelle ist der seitherige zweite
Bvrfitzradr, Stndtpfaner Lrond -Vtpjtzmt , geirrte». der
jriarrseUS » jeder durch de» bisherige» Schriftführer, SBul-
rat Dr . Mvfapp , « fetzt Wurde.

r Gt « ttg «»t , 3 Oktober. (Srwiuoristruksr »).
St « aaßeeordeutlichr̂ ve » i«k»jpeakurr, brstehmd aas
Schüler« höhere» Lehianstalte« t» Alter vv« 15—17 Jahre «,
erhiilt zue Zrtt Uutk' richt i« «lteu Eberhord-Lndwigsgy» -
»aste« «ad z« ar gasz »ach de« a» dev Seminare» de-
strhrubru Lrhrplm . Die vilduagszett dauert. entsprechend
drr Sr « i»arzett 3 Jahre nd die Se « trraüstrp erhalte»
«ie die Se» iaarzbzlioge Startsuutnstützuug . Die über-
»iegeadr Zahl der S « inartße« sta« « t aus Kt«ttg,rt
«ud der sichere« Um̂ ebasg. Mit brr Gwr 'chivv» diese»
«arse» ist »o« der OSerfchulbeyördeleioe z»««dsötzltche
G«tschrtd»vg z» S ««ße« drr Gx'eeust» für unsre« Sr « i-
»are geirvffe« « rrdrs . Di« Frage, ab Sxteraat »des
Internat , wird erst « it der G vfKhruug de» 6. Btldnug»»
fahre» und de» «k»«u Vemiuarlehkvl««» praktisch« erde«.

r Lii » i» gv« , 8. Okt. (Xslribe .) Dir Stadt LS-
di«ge« braucht « eld, ei«« al z«r » drösuns «aLSustiger
Schvldeu, da»« aber vvr aste« z» de» vte.' c» großes «nd
kostspkel'g?» » rvrttr«, die scho» fett länger?»Zeit i« Savge
stob. Gs havdelt stch dabei dir alle« rr« dt? Rkckarkana«
lisation « tt der Stavwkhr- ««d Glektrtzttstt»« rrk»aolage,
a« die Süirilachkoerektr»« re. S» « ird daher eiue An«
leihe dorr3 MiLivuer« Mark l« Oblizati»««» zv 4'/« aus«
gegebe« » erde», woz» da» Mivistert»« brrrits die Lrlarebvl»

stritt hat. Die Tilgung fall s« 50 Jahre « erfolge«. Gin
geuauer Tilguugrpla « foü »och auf- estevt werde». Me«
will » ösl?chst «vH vvr 1930 « it der Lilgtmz Segiuue».

r « «» , - », 4. Ott . (« er » « glückt .) I « drr
Pappeuseb' ir uud BapirrgrvßhaudlWg vv« Thur « eise«
kv« der 19jährige Heizer Ehristir« Rage ! bei« ,stich« !» «
k« da» Setrtrbe de» Lrau »« iisto». Die i» eiue« ReS« .
rau« bjschäftigtev Arbeiter Le« ertte», daß da» Getriebe
i« « L IsugsL« » gehe; M der SeschästSsührer Hau» «ach-
sah, sard » de« verunglück!« a» der rra »r« lfstv« rivge»
keitt hä?ges, die Slrider teilweise vv« Lech gerkffm uud
u« die Melle geschlungen. Nagel hatte «och die « eiste»-
seg« v «rL, « it Aufbietung all» fei«« Kräfte de» Rie« eo
övn der Welle aSzsSiingev, sonst wäre er «nbedisLt sofort
«« » Lesen gekom« « . Schwer verletzt «tt Rippesdrstche»
«ud großen « »»des wurde er dv« dem UrbettSpersoual
vs» fei«er schreckliche« Lage befreit«nd «ach Hause gebracht.

«ch * e««i«Le», 3. Ott . « uf schrecklicheW is« der-
« » glückte grftrrs «achwtttsg der Brsttz» «in» Drefch-
» «schirre vs« Weiztzei« . Derselbe wurde bei« Transport
ferner Maschine, avs welche er stch gefetzt halte, auf der
abschüssigen Straße avscheimud dos riue« Nste »ou der
Maschiae geschleudert, wobei derselbe unter dle Räder !a«
Sud eine Strecke geschleift wurde. Schrecklich zugerichLrt
wurde d» Schwerderletzte esdlich so« dem Fuhr« «»» Sr-
«»tt «udh»»srgez»ge«. Derselbe»nrde svsvrt«it de«
nächsten Zng nach Schwenningeni«Z Krankenhaus sedracht,
war a<» , sl» « a» ihn as» dr« Zug «rh« e« wollte, «k«e
»eiche.

Kirchhci « Tr «k, 4. Ott . » er der t« Lauf dr»
G' ptrwber t« Stuttgort vor de« Kgl. K»« « isfi»u abge-
tzaltenm GiNjähris-FreiwiLtseu-PrSfong hat die hiestgr
tz8«d' l»sch«le zwar nicht, wie schs» oft in letzter Zeit, einen
vzllrn S .folg erzielt, ab» doch ganz befriedigend ahgeschnitten.
von dev »o« du Dtrrktio» zur Prüf ««» Stßi« « ten Zög-
ttugeu habe« väwlich zeh« dieselbe bestanden, während e»
zwei Schüler«, teilweise ivsolxe Kränklichkeit, noch nicht
gelungen ist, den VettchttgvugSfchriuz« erhalt« . Besonder»
hervorznhebeu iß, daß «nie; de« Bestandene« eisige stob,
die in Verhältnis mäßig sehr kurzer Zeit, trotz geringer Vor¬
bildung, ihr Ziel erreicht habe«.

l> 3. Oübr . Der Kzl. BerwaltBUg»-
gsrtHtshsf tzst die RechtSbrschwerds der Stadtgeweinde
gegen dir Veranlagung dr» Schlachthäuser zur Gebärde-
sie«« zu Gunst » drr Stadt entschieden, inde« desti« « t
wurde, daß eine » eraslagnsg de» Schlachttzausr» zur Ge-
bäudest?«« sicht staUhsft sei. Dieser Entscheid vrrsulaßte
des Gtadtdorstavd, bei dr« bürgerliche« Solegtr« dm » «-
trag z« stellen, gegen dir Vstscheidnug des Struttkollrgium»,
» »nach da» städtische Tichawt zur gleichen Stere , heran-
gezogen» erde« s ?ll, Beschw» de an da» FtnsuMtvifteri««
zu richte«. I « drr BegrSudrmg wurde daraus htÄyewirfm,
daß durch dle lasdcrgesrtzlichs-stgelezte« Eichgebühren nicht
eiswal die notwendigen» ssweudksge« gedeckt, grfchweiZe
Le«« ein« Entschädigung für die Lokale » zielt wurde. Der
Se« «ksd» sL sttLvttr d« » «trag zu. — Nsf Mund der
obes ermähnte« Euts- eiduvg dr» BuwsltnnZs ^ sichishof»
kau« dt« Stadt -e« eindr dev für da» Schlechlhaus i« de«
letzte« 3 Jshren bezahlte« Gebäudestruesfatz Mücksorders;
auch ist Anrstcht vorhanden, daß unuwehr die Heranzieh¬
ung dr» S - lachihmtSbelrirb» zur Gewerbesteuer rbmfall»
fallen g laßen wird.

r Trosfinge » , 4. Okt. (Untersuchung) Z r »ähere«
Uutersnchvvg de» l' tzte« » randfalle» i« Kaps war der
Uukrsuchungkrichter hier. Drr der vrrmdstiftusz vudäch-
tige vailer wird weiter kn Hast behalten

r VaA M rgeniheim , 4. Oti . (Lstterieslück)
Der Haupttrrffr, de; der letzte« Ziehung drr Lranvschwrigrr
30 Lalerkose « tt 81 «00 ist hiehrr gefalle«. Eise
llkbnrassn g, d'.e sich der Betroffene gefallen lsffen kann.

- ' S«-«vn

muß im Holz stecke.*)
UNz»« von Hermink vtllt » e »r.

So »ittjig Jahre » tgrn '» hrZ s in. La stsvd auf
den öden Höhen de» Feldbergtz,m kleine», gottderlaffrnr»
»ajlhanL. Unwirtlich » « drr MeZ i» So « » » . I«
«ivtrr gab » überhaupt keinen, so daß « au bie Leiche
der funLku Frau , dir eine« kleine» Lohn da oben da»
Lebe» gegebm und debri da» ihrige riagrbüßt, i« Schnee
hatte vergraben « Sßm. Erst zur Schnreschmelze konnte
die verblichene ihrrr letztenR . hrstät:e nsterhalb de» Frlb-
drrg» iugesährt werden.

»u ihrer Statt waltete alsbald dir Lchvest» de»
fangen « ttwtt» — '» Fa vy, w!e die Leute sie «auvte».

Sir hatte klüse Aasrv. eirrc« eruste« Msud rmd eiue
kräftige Rase. Uud Slughtit , Ernst u»d Kraft, da» alle»
»ar such in ihr. Al» sie jedoch da» Kindl !« au ihr
Herz «ah« , ka« «och dir Sät « dazu, die Milde uud die
Hriteikett.

W.e »ft. « ar st« » edr: ttluual allein » tt tr « Kiude
t« Hau». Drr Bradrr « ar « it d « Kaecht »nd drr
Magd zu« Schurefchenfrlu gegangen.

'4 Favry ging »rn der Stube in die Küche, sah nach
de« - ffev, tchrlr wieder, scherzte« tt de« Kleinen, legte
Wäsche zn!a« nru und » ar keinen Augenblick« Lßig.

Plötzltch ein Stoß gegen die Tür . Zwei v!r »ildrrtr
Kerlr traten übe» die Schmllr — Holzstllrr, die auf de«
»vbewecht,« Ftldbrrg totev, a!» waren sie die Herren d-.r
Welt. Sie nrhvleu Platz, nicktu Fanr tz« it u«vrrschä« ter
vertrauli - leit zn und begehrten Schurp».

' ) » ir t«tv,hme« diese t»t»r»ff«nt, « chwarpouldfliU, der
delirdte« » xtori, der svrbe« p» » u»,ade «rlaigie » „Kraven-

de, Letp,i,,r Illustriert, » Zeit « » , , de»»» Wid.
»u «, »en de, Deutsche« Arvupetueesfiu me,enom« m » orde» ist.

Ihr wsr nicht wohl bei drr Sach«, aber fie brachte
Flasche mrd Gläser herbei mrd schenkte ein.

.Nur '» Fltschle dag laffe, JSngsrrleE, « einte der
eine uud wollte sie tu die Wange kurisrv. Fauuy riß » it
der Rechten dis Flasch« an stch, » it der Linke« gab sie
dr« Mann rikku derbes Schlag auf die Hand.

,Hr . he, Jüugferlr - , lachte ans. . schau dshrr,
Kraft bal's . Wo sind dir andre?

.Rtt weit.-

.So «Lset dr» Wirt/

.Kä « ' ih« recht, er schafftt« Stall ".

.Wirvirl Zeit ihr Lwi da sbr?

.Do müßt' ich erst zähl«

.Rkch einen Schuop», Jürgsexle, und ei» Schnitzle
dozn."

Sie lrgtr schon wieder Wäsche zusa« « ru. rr-hi-, oho«
«it drr « lrrper zu zrckrv. Ader ihre Km« Mett -n.

. « trd's bald ?' schrie de« Mensch st« an «ob reckte
adrsnral» dis H-n-L nach ihr an».

.R » gid̂ s « rsr, " fxhr st« ihn M, . seid « ir schon
wüscht grnrg —'

Mt großen, rnhigen Schrittes gi?g ftr in dir Köche,
kehrt; » ir , -ho Tellern ans« Ml zurück nsd Kellte sie
s«f. SkNächltch «ah« fie Messer und « adeln an» de,
Lade. Hotte «sch den irdeseu SSliok«» Herdei.

.Ssou Sffevsztit?" fra-te einer der Räsner.

.Wolle bei 8 k'a zu« Schuerschausrln gehe", gab sie
zur AMwrrt.

In der Küche rang sie eims Auzenklick die Häode.
Sir weiß, vor einer Stund « dmf sie dir Ihren nicht er¬
warten. Dan« biß sie die Zähm zssa« « ev, g»tz heiße»
«off -r tu d'e größte der Ssppenfchüff;!» rrad trug sie
tzirrrtr. Sie warf einen Blick auf die Uhr, uoh« da» Kind
an? der Wiege »ud ging ruhig mrd stet a« des « äuxeru

. rmr« » rkiiinrll»
schachtt« Rentti bei Reu-U« wurde g stern ei« Leich»««
gefurdeu. ES handelt stch wahrfcheivlichn« riuen brl
«treithändeln a« 36. Eeptbr. erschlsgenen vräubmsche».
Untersuchung ist eivgelettet.

Serichtßfßstl.
s Gt «tt,a »t, 8. Ott. (vtrafka« «rr.) Sin großer

Offizlerrprszeß beschäftigt die 1. Straf!««» » tu « ehr-
tägizer Gitzurg Der frühere Obrrlmtssut Hetrr. « ra « w
ist angeklagt. des Grueralwsjor». Dorrrr und den Major
Meller tu Straßburg beleidigt zu haben. Zar Verhandlung
ist eiue große«»zahl Zeuge« geladen. «. a. der frühere
KrlrgrstMer vsv Schuürle«. der SrnrrkUrutuant von
Schs pff und mehrere audere Offiziers, »l» Sachverstä».
diger ist ZrladM Laadgerichtsrat Dr. Hermann von Müschen.
Verteidiger de» AogMagteu ist Rrchtsauwslt Kohl d»u
München. Als Vertreter der RrbeMäger fungieren di,
Rechtsanwälte« ick uud Hrdiuger. Dir Anklage vertritt
Gtsattauwolt Cshorst.

r «mü,d , 4. Okt! (Des Fall Stadkl« airr ) « rsteru
kawês t« SHwurgLrichtSsaalde» Landgericht» EllwZugru
die AstMuuterschlRLLUge« dr» früherem httfiZeu Polizei-
aurtmsMS Stodel « aier zur Xburteiluug. vorfitzsuder
war Landgerichttbirektor Ast, Vertreter drr Anklage Ober-
staatSar̂ stt Ebsrjsrdt uud verteidige? Rechtsanwalt
Dr. Mehr», » l» Zeuge» waren Oberbürgermeister Möhler
und der mm PLltzriIo«m!ffär Mefchermofes vs» G«S»d
grladen. Dis Uvterschlazuosen de» Angeklagten gehr« bi»
,s« Jshrs 1901  zurück. E» sind etwa 4350  für die
Ersatz geleistet wurde. Dle Grschworeue» erkaWtm Le«
Aug klazte« « tlderude UwstävL«zu. v mMAäß»rauiragtr
der Staatsanwalt ein Jahr GrfängutZ. Des Gericht der-
urteilte Stadelnwie, zu eiue« Jahr « üäsgMs, abzüglich
3 Msuste uus 15  Lage Ustsrsuchnusshast. Zuguuste«
de» AugMsgteu vervirLd«SGericht anss-ine gute Führnsg,
srise «ugünsiigru EiukemweoSvfr-Lttnifsr md dt« Ersatz-
leisten-. Erschwerend war feine Stellung al» Pottzeiswt-
«au», di« zt-mltch erhebliche« Beträge der UMerfchlaguirgeu
«ud die jahrelange Fortsetzung,

Atel, 3. Olt. Der Arbeiter BoSnes , der am S.
Dezember 1909  dm Tagelöhner K«rl Srsegrr «Mordet
und beraubt HMte, ist vom Ächwmgiricht zu« Tode und
zu« dauerndenv .rlust der dSszerttcheu Ehrevrechis ver¬
urteilt worden.

Deutsch»» Reich.
Mott », 4. Okt. I « Krankeuhons Msssit starb

heute dr, Arblttrr Robert - ermav«, der an de« Moabiter
Tuumlt.« beteiligt war und dnrch Säbelhiebe schwer ver¬
letzt»srde.

r Pforzhei « , 4. Okt. Sei ekr« Möbelwagen-
Kmzng gaö «« Fuhrknecht«ine« de« Lrvuk r,geben«
Kimnades für seine lost» Rede« eiue Ohrfeige, sodaß der
Bezechte rücklings unter den Möbelwagen fiel. Die Räder
ginge« ih« über die Brust und töteten ihn aus he» Stelle.
S» ist drr von feiuer Fran Ztschiedem 43  Fahre alte
Karl Rühle von Louwriler.

StraffSwrß , 4. Ott. Am DonmrStsß den 6.V. M.
stude« m des Norge-stundm iAteroattssKle wiffrsschaftlichr
Ballouaufßiege statt. ES steige« Drachen, bemannte
oder snbemLnutr Bslleu» in de» « rißt« Hauptstädte«
Europas -ros. Drr Finder jede« «sbrUasnte» Ballos» er¬
hält eise Bklohsnuz, wenn er der jede« Bsllos beige-
mbekeuIuSrnktion gMäß deu voLou «nd die Instrrmente
sorgfältig birgt vad au die sngegebese Adreffe sofort tele¬
graphisch Nachricht sendet.

RSIr», 4. Ott. (Neue Mraßeskäwpfe .) « rßeru
akeud gegen7 Uhr ks« e» in der Vorstadt Drntz zu
schweren Streikunruhm ähnlich deue« in Moabit. Lei Ab¬

sorber, zur LS?, ließ diese halb offen und »tef «ach de«
Stall:

.Lu , Karl, Male, Lhristisu, zu« EAr —*
Da wurde e» lebendig hinter ihr. Sir derki: jetzt

ßiu ich verlort« — Md r» wurde ihr schwarz»or de«
Augen.

Aber dir Kerle stolperte« au ihr vorbei, über Hal»
rrud Kopf zu« Hau» Wem».

Ichprellr "". schil- sie Hinte? Wen drei«, ga», sich.«
jetzt, die Saust ballend, »Zechpreller!'

Und sie liefen, a?« stürdm sechs Ma .« Wttr ihr.
Damals Wae fie zwanzig. Jetzt ist st« sechzig. Und

all dir Z -it her hat sie'» ähnlich zerrieben. « --8 sttt ihre»
Weg, war keine Minute » üßtg. Ka« eine GchwttriKkeit,
biß fie die Zähm zusa« » m «nd » echt« M aus Werk.
Auch dm Zechpreller« war st- gleich scharf Wterher . So
ismde aeter ihrer Hand au» der kletm» Schaukwirrschalt
rl» stattlkcher Gasthsf. Und -u» diese« wiedern« .m
groß« ttge» Auwrsrn aas luftiger Schwsrzwaldhöhr. Herr-
Uche Wege führen her aus, di- Mensche« ks« « ru In Schare«.

Eiu» al zsr Effeurzett r-meu die Holzfäller üv» de«
nahe» Wald, «« t« . Wietschestle" neben de« großen Hotel
ih eu Imbiß zu mh» eu. Zmt von ihm», übel aessehende
Männer, alt nud grav, «tt vs« Lrovk geröleteu Rase»,
schloffen stch de» ander« nicht au, sosders besch ieben eiues
weite« Sogen r « den stattltHr« Feldbergerhof.

HM- , « rtote der eir-e, ttde« er «treu schieleudeu Blick
»ach de« Hotel warf. hat'» doch verda» » r we" gebracht,
's Fanry , und isch dochb'got «vr ein WettkSM.

Dcr LLd̂ e se'- fzt : .Da » isch all tiuk — da Lin ich
holt jetzt doch dahietrrkowwe - '» suß i« H»U stecke
— « au ksu« wache, « a» » au will, « evu'H nit im Holz
steck" diivgt « au'S, « »ir. «ud wen« « au ei« » -«Ed ifch.-



öSschuirgSarSrittu«8 der Umwallnugkmaner waren die
Arbeiter eine» Unternehmers in den » «»stand getreten und
durch ArbritSwiMge ersetzt» « den. Als diese gestern vste»
pvlizeilrchrr Srdeckun, «ach de« Bahnhof geführt wurden,
»« dir Heimfahrt anzntreten. stützte fich eine Menge von
et» a 200 Pr,sauen ans die Arbeitswwt,«u und dt« ste de-
gleitrndku 5 Schutzleute. LZ kam zu eine« förmlichen
HmchgrmenZr, wobei ein SchstzAauu »vd 3 Arbeitswillige
schwer verletzt wurden. Die Schutzleute waren der Menge
gegeuüSer« achtle»». Lin große» PalizeiaufgebaL, da» zu
Hilfe gerufen wurde, !s« zu spät, inzwischen hatte die
Menge st» wieder verlaufe«.

Düffekdovs , 3. Olt . « tue vo« christlichen Metall«
ardettZrverSand eiudersfene öffentliche Metallardetter«
Versammlung beschäftigte stch gestern« it de« Kampf der
»erf Meitrr ssb der angekündigteu Aussperrung in der
MeLMisdnstri«. Rach eine« Wortrag de» BczirMriter»
SchAitz an» « Als » mdr in eiuer Resolnttou die Zuspitzung
de» « -mpsk» zur Erziel««« »effrrer Lohu« und »ISettS«
SediußssKen ans Len Schiffswerftensowohl i« allzrmeineu
wie such i« Interesse de» Gewerbe» Sedanert, kbrnsv da»
BerZaliru der sozialdrmakrattschnr Gewerkschaften, daß die
Mög i^ likt Mer srüherrn » ülegnug de» Kampfes hinan»«
geschoren habe. Me » erfsmwlsng verpflichtete fich, dir
Lurgesperrten moralisch und geldlich zu unterstützen. Ferner
sprach die Versammlung die Heffurmg ans. daß die rin«
Zelrit üs frtetzlichru BKhaudlnngeu zu eine« Erfolge führen
möchten.

»io « hakera.
Rom , 3. Olt . In de« Dorfe » versa find 17 Reu-

erlranlupeeu und 10 Todesfälle zu verzeichnen. In den
übrigen Ortschaften tst die Eholrrs i« » bvehmes begriffen.
I » Neapel fisd in de« letzte» 24 Stvvdru 8 Neurrlrsnk«
nugW sorgekommeu. 9 « No« selbst ist kein neuer
EhslZrafsll zu serzrichnes.

AllSlaud.
Der ««sstfch* Mi »ifte » de- Ae «ßev«, Mwok - ki,

ist fetz-, wie erwartet, zu« Botschafter tu Pari » ernanntworden.
Madrid , 8. Ott . Kv des lathsltscheu Kundgebsoges

ia Narzeisaa b triligteu sich 15000 , in « an SebaMn
12 OOS«sd kn Bittsrio 5000 Personen. 3u Saragsffa,
Lal ^ zia, Sevilla rmd Toledo fanden Krawalle statt. Die
Ne,Krems hat zahlreich« Sy « pa1hieluudrebusgev erhalten,
in denen ste avfgefordrrt wird, sn ihrer bisherigen Pol 'ttl
esrrßisch festzuballen.

RsWyork , 4. Ott . Der Dampfer Ehiriqui ron dsr
Pseifix Ste «» Nasizstiou Crmpany ist unweit Panama
infolge eiuer » effeleMosisn gefunken . Fünfzig Meu«
scheu find dabei u« geko« meu ; dreizehn Urberlebende
langlm in Jarachiss in eine« R-tiSBgSbaote an. Urber
den Wröleib rink» weiteren Vsote» mit zehn Personen ist
nicht» Srkaskk.

R »to Bork , 4. Olt . Grsßfeuer.  Da » größte
Arnrr, welches is Nrw-Nsrk seit Fahre» wütete, zerstörte
an des elften Nvrvue uns der vierundzwarztgstrsMraße
zwr?Holzsiederlagrn, zwei Hotel» und eine Menge anderer
SeköLd«. Der Schaben beläuft fich ans auderthalS Rillionro
Lollars . FSsszig Fenerköschappssatt» gelang e» erst nach
vierstündige? Arbeit, de» FrmrS Herr m werden.

TelsPhonisch « Meid «», vor« . 8 Uhr.
U »- Madrid , 5. OktZr. Bo» ein«« Schiff au»

Santander das in LtffaSau ankert, tZ hier die Reldnvg
eingelassen, daß i« Lifsado » die Redolmtio « ««- -

,e »roche « fei. » eie, »schiffe domdardieee » da»
Rö «i, »stakai», » o die Revolutionäre reP «dI» a«ischr
Fahne « hißte ». Bo» ander« Seile wird gemeldet, daß
Sö «i, Ma ««el i« Port » ,al , efa «,e » fei.

Kälberaufzucht in Amerika.
Xim. Die » « rrikauer habe» in der Rülbrranfzvcht

«it Rag « « tlch eins viel größere Erfahrung al« wir, den»
bei ihnen ist da» System des Hofentrahmung und der
Rah« lies« ovg z«r Molkerei ült« »ad ansgebildrter al»
bet M». « ei! wir außerdem wiffev, daß die amrrika-
Nische» Landwirt« ihre» Worte» herausznhokes verstehen,
so dürste e» sich für di« deutsche Landwirtschaft wohl
lohueu, dm Praktiken der Amerikaner dort zn folgen, wo
gleiche oder ähulichr Berhültsiff« die» Massen.

San - wie Sei uns geht in » « rrika neben einer hoch«
stehenden Milchwirtschaft«ine bedenkende JungviehMszucht
einher und rbrnfo wie Sri uu» würde e» auch in » « rrika
Schwierigkeltrv machen» da» Jungvieh lohnend aufzsztchkv,
wenn « an dost sicht längst allgemein zn ein« ausgiebigen
RaMWilchfüUervvg Sbergegasgen wäre, Wie wir der
beMuttm Md weirvkhSrelteteu«« erikauifcheu Fachzeitschrift
„Loaräa vair ^mLn" sntuehmrs, hat es sicha!» zweckmäßig
herauZgestrÜt, den jungen Kälbern währesd de» ersten zwei
Wochen reine onvermischteu«d « ögltchst kuhwarme Woll-
«ilch zu geben, nach diesrr Zeit gewöhnt « an dir Tiere
innerhalb weiter« zwei Wochen allmählich an die Mager«
»ilch, dergestalt, daß immer « ehr Magermilch al» Ersatz
für Vollmilch gegeben wirb, so daß da» Tier «ach» blauf
des UedkIgangsperiKdt uur noch Magermilch erhält, » ei«
füttrrnvg von Frttksatzßosft« « folgt in der Regel sicht.
Erforderlich ist die Verfüttern«« im körperwarmen Zustande
uud Beachtung der pMichstrn Sauberkeit all« Mikchöehält« .
Der Kern de» Erfolge» liegt darin, daß « su dem Jungvieh
die hofrvtrahmtr Magermilch in de« tadellosen Zustande
zvfShrt, in de» sts sich nach der Ewrahmvvg befindet.

Landwirtschaft, Handel und Berkehr.
-K- Untertalhei « , 4 Ott . In den Hopfenhandil scheint nun

auch für unsere Gegend etwas Lebe« zu kommen. Di « Angebote
bewegen fich »wischen 4V nnb 60 ^ Die Verkaufslust tst so be¬
greiflicherweise nicht groß Zu 48 —SS ^ und S—v Trinkgeld
wurden einige Verkäufe abgrschloffen. LS dürften hier im ganzen
noch SS— 4V Ztr zu kaufen sein.

K- Obrrtalheim , 4. Okt. Hier wurde » in de» letzten Tag,»
einige Partie « Hopfen um de» Preis von 80 —70 abgegeben.
Ware ist noch ziemlich vorhanden.

r Stuttgart , 4 . Okt Dem heutige » Mostobfimarkt ans de«
WUHelmSplatz waren 17SS Ztr . »«geführt . Preis 4,80 —5,20
per Ztr.

Gtnttgart , 4 Okt . De « kkartoffelgroßmarkt aus dem Leonharde»
platz waren ISS Ztr . »« geführt . Preis 4 —v per Ztr.

«mrmSrtig - « ode - fib» « .
Krau Stadtrat Marie Keller, geb. Beyl , Cal » ; Kath. »keb-

mann , Gipser » Witwe , 0» I ., Schönaich.

Giagefandt.
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion nur di«

preßrechtliche Verantwortung .)
Nicht allein, daß die Hsiterbscheeßraßr für die kurze

bozMchmeudrS recke de» Karalisatiou auf die Daser von
nur 3 » schm fSr j glichen Fuhrvrrkrhr vollständig gesperrt
ist̂ shse hierbei aus die Geschäftsleute, welche auf diese
Straße auerwitfm find auch nur die geringste Räckficht zu
nehmen, fch' iut dir Sperrrms jetzt «mch ans die Passanten
und Auwokur» de» Hait« bacherstraße ausgedehut worden
zu fein » « gestern abend gegen 7 Uhr und spät« diese
Straße pa'fieren « nßi?, k«Mie die» zn seinem Leidwesen

erfahren. EL find da zwei Querbslttu üb« die xär-ze
Straße gelegt, welche« an eutwkbee SLersprivsev muß, ob«
aber unten durch zu komme» suchen. Erster» dürfte nicht
jrdermaW« - klingen, besonders Lea Angehörige« des zarter«
Geschlechts; letzteres ist aber gar nicht, « empfehlen, » eil
«au dabei mit de« Schmutz der Straße Bekanntschaft
mache» « sß . Hoffentlich trage« diese Zeilen dazu Set, daß
»ruigstess d'eser U Selstand nicht alzn lange währt. X.

In aen kntwieklungrjavi ' eii

beginn«» Knaben Md Mädchen oft so schnellz» wachsen,
daß die a»ss tsßerjle in Anspruch genommene« Körper-
kräfte dringend einer vermehrte« Rahruugsznfnhr in Form
eines StürkkLgSmlttrls bedürfm. Nichts ist hier « ehr
am Plrtzr als die altbewährte SerttS Emnlsiso, was auch
brr fylßmd' Brief bestätigt:

BreSlau , Mehlgafle 56 «, v. Juni ISO» .
»Meinem setzt 14jShrtgen Eohne Josef gab ich kcott » Emnl»

fion einige Mona » hindurch, weil de» ganz außerordentlich schnell
gewachsen« Junge dringend eines Kräftigungsmittels bedurfte . D »S
schnell« Wachstum hatte meinen Loh » tatsächlich von Kräfte« ge¬
bracht ; er war ohne jede Energie , mußt« zu« Auffiehen morgen»
gezwungen « erden und Hatto sozusagen keine Eßlufl . Hente - nach
einem Gebrauch vo» 4 Monaten , tst Josef ei» frischor junger Mensch,
der wieder ordentlich F ende am Leven hat und sofort beim erste»

Wecke» au» den Federn springt . Lei « AuSsehon
läßt nicht» zu wünsche« übrig , and der Appetit
ist nunmehr ei» so vorzüglicher, doß ich über dt«
großen und vielen Lchuttten Brot , dt» er täglich
bekommt, eiu Lied fingen kann. Doch freue ich
mich darüber sohr."

(gez .) Frau Rosa Mathot ».

Airu verlse-ge beim Einkauf a«rd ?8cklich
Ccotis ZArlßou sud achte ans rmserr
wohlbrkaimtr Schatzmarke, denn «nr diese
1-vährl .ißei die Echtheit von Seslt,

«ich-7d " k. LmMßS' . dir in Iah,zehntes r?probt
iqm « ni-h-u,«'

Scotts Emulsion wird »on uns ausschließlich im großen »erlauft , und zwar « u
lose nach Gewicht oder Maß , sondern nur in versiegelten Originalflaschen in Karton » U
unserer Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch ). ScottL Bowne , G .m.b.H., Frankfurt «. W,

Bestandteile : Feinster Medizinal -Lebertran ILV,V, prima Glyzerin L0,o, untee-
phosphorigsaurcr Kalk 4Z , unterphosphorigsaures Natron L,«r. pulv . Tragant 3,0 . feinst « !
arab . Gummi pulv . S,v, destill . Wafler 1SS,0, Alkohol 11 ,0. Hierzu aromatische Emulst »e
«it Zimt -, Mandel - und Gaultheriaöl je S Tropfe»

Ein guter Bekannter tritt « iedor seine Reis « an und er wird
wieder wie früher in der Bauernstube wie im Heim des Gtädters
Willkomm?n sein. Mit seinem Namen — de« Namen de» „Lahnen
Hinkende « Boten " — verbinden fich von jeher dir Begriffe des
»olkStümIiche», gemütvollen Erzählen » und kernfester Denkart . Und
»er ihn auch Heuer bet fich aufnimmt , wird e>kennen, daß er ferne«
angestammten Art uud seiner guldrutschen Gefinnuug nicht untren
gtworden ist. Wenn er i» de» . Weltdegebenheiten " der Zeit eine»
Lpirgel verhält , lacht er selber fröhlich « it . Und wa » könnt« in
der Zeit allgemeiner LebrnSmitielverteuerung willkommener fei»,
als des Hinkenden Standrede : „Wir man von der Luft leben kan» .-
Abermals gibt der' Alte mit de« Ltelzsuß feinen Getreue » ernst,
und spaßhaft « Geschichten zu« besten; ober er untkrhält nicht nur,
«r regt auch zum Nachdenken an, und « an fühlt wohl , daß «S ihm
selber von Herzen kommt. In den Jahrhundert .Erinnern » gen
werden einige teure Gestalte » oor de» Betrachts rS Leele geführt.
Kurz , der Lahrer Hinkende für ISN bringt wieder , seiner Bestim¬
mung und Vergangenheit grtre», tüchtiges , gesunde», Volksgut De»
„Lahrer Htckende Bote - erscheint in 8 Ausgaben : Billige AuSgab»
30 Erweiterte Nu ?gäbe SO H uud Großer Volttkalrnder 1

Vorrätig tu der « . V . lk» l, « r>'schen Buchhdlg . Nagold.

Ler SLatzLasslsge brr hrmisk« N»« « r»
vegt et« tS«strl«rtks Unter HU ne- kSlütt Ler Firma Mag, »,
Berlin - Sri.

Hiezu das Plauderstübchea Nr. 40
Wttter »»x»»ortze»sa,e : D-uureslag. den 6. Okt.

Riß !« 8-sütg , kein » h-bttcher Niederschlag, kühl.
Druck und Verlag der G . « . gaiser 'sche» Buchdruck« «» (Gmil
Zaifrr ) Nagold . - Für die Redaktion verantwortltch : K. Paur.

t - .. cktMd.
'"M ' j

LllIllX-2bNlirsKKMl

äark im Llsiullsuilel vom 1: Oktober 1910 ab nur iu Lebältuieseil vsrkaatt vsräeu , äio äsu Ls-
stimmuuxou äes neuen LranntveinstsnvrKesetrss ßssmäss verseblosssn unä mit Xnxrlbs äea ^ ikobol-
xsbalteo verleben sinck: Leim Linkank

»« NM »« Link Ltitcetten uncl
ssl >« ssss

unversetirte

VnbesokäiiiZstsr Vereobluos xsrväbrlsretet riobtiKSn Ink :dt unä riebtlsss OrLästärke.

VorsebriktsmässiK in ri » « «!»« » »b^skülltsn , vsreobiossensn unä etikettiertenSrentispirilus Marke„Îerolck"
in äon nur Lsäionnnx von

8piri1u8-I ŝmpen : : Spiritus -Lockern : : Lpiritus-Lüßeleisen etc.
srkoräerUobon Oruästürksn von

(85,6 Oew .-' /,)

(92,4 Os v̂ ' /. ) 9^
liefert kitr » » ck Ilnag « » » »»«!

rvobin vrir LesteliunASN äor Herren V̂ieäsrvsrkLnker erbitton.

Spirltuo - sentral , « erlin A . 8.

»nssoblissölieb
1b kksnnix

Wlaeobsn-
pkanä.

sriiliivs „ns « r » » e»« r , » II« v Lvt , » »M.
in nur erprobten nnä bsivLbrten tlusktilirunxeu erbäitliob im

XusstsUuLgs - unä
V«rk »nks-l .okai äor Spiritur-Lentrale

L«l!w. SchdslitM» NqM
Havptverfamml««g

MjWtlr, itts.MMW, nWItMkW
WM - i« « asth . f z. „« ößl . « t« R «st,l » - MU

L « - e < - O » tz « » » Gr

1. Mahl des » ueiusvrrstavtzs «nd fsinrs Glellvertreters,
2. « ah! des BneksanSf - vffes, der J »«ivieV» »idtkow» ifsto« r» d

d«r Rit - lkeder de» Ausschuffes für de» X. land» . Gauverbemb.
3. Vvetras des Hr» u LaudwktsAas1sj»spekt»»s Ströbele  von

Lrembttg üb«»: „ Di * Wi »terfütter «uß ««fe»e» O «»stier«
M HttthliS ans die schlecht« F »tter . ««d Kartsffil-

4. Wertetlnug der bet brr Henri,«« Bezirksrtndviehfcha, in Allen-
steig und bei der ESrrscha» znerkarvt;» Preise.

5. Wünsche«nd « nträ,e ans de, » rrssmmlnn,.
Z« recht zahlreiche» » esnche» lld srenndl. ei», «laden.
Le» 30. Srptrwbrr 191S.

Vereinsvorstand: Stv. Link.

Sämtliche Fahrpläne
für dm Winterdienst 1910/ll sind vorrätig in der

ik . WV . Lrßlsvr ' GvlLvi » BuchLdlg . Nagold.
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Drechsler-Gesuch.
Bon großer Fabriki« Schwarzwald werde«

zum sofortigen Eintritt
mehrere tüchtige Drechsler

für Holzgarvituren an Uhrengehäuse gesucht.
Garantierter Lohn bei dauernder Arbeit

Mk. 4 bis 5 pro Tag.
Offerte» erb. unter Chiffre au die Expe¬

dition des Blattes.

Da wir Jeiertage halber die nächsten Märkte
nicht besuche», so bringe ich kommenden
Donnerstag, 6. Okt., morg. 7 Uhr,

einen großen Transport schöner

Milchkühe,
KMm» i. M«

«ach Mldöerg in dm„Kirsch", wo,« Kaufskieö-
Haber freundlichst einladet

aus Beringen.

Sleklnsches Ählmisdad
- Nagold.
Patentiertes Verfahren gegen alle Arten von!

Gicht und Rheumatismus , Nervenleiden , Nieren - und
' Blasenleiden , Herzleiden und allen Blutstauungen.

' Gicher» Geilerf,lgr. —>
«»H« « »» ,«  iß h«r « ah jede« Ta« «ehfsteet Mk»

!ladet »»» « efach ergehe»« »j»

vLn ! TotiuiLprlropf.

DerlärM^ ieianier
Dirvßtag»achmltt

ans der alle» Odttjel-
ttoger Stell», in der
«ähr der « eleisr, e!r

sch»ar»rV, «N Name« »ersehenes
Netirbuch.

Litte»« Abgalr gegen vr!«h»«»g
lei der Exp. de» Ll.

Nagoto.
» « tilck, «ne

Faß
W0- S50 Ltr. haltendH«L d.llig
>» »erkansrn

Aakod Marqaardt, «Sfer.
Niedorverläuf« gesucht sür

Irsn8mi88ionsn
(fperiell für land». Betrieb»)

Gofl. Nustagrn«uter Chiffre ISO a»
hi» Exped. de» Bl

Me Bücher
MnstLaNe», Lehrmittel nfw.liefert
schnell die

6. V. r »i8er'rckell Anckühl,.

ist cker Kal, ckis Lcbube nur
mit ckem erprobten Lcbuk-
creme kllo 2u putzen, cienn
kilo erzeugt NocbglanL wie
kein Zweites Lcbukiputzmittel
unck erkält ckss Lecker. 7

Möbel.
Sieserantr»stks«l. Spegial.

«rtüel »es. Sofort. Kaffs.
Off snd « . I . »SLG a«

Budolf Moste,
Nstrnderg

Uzz ^ rm HktM>1. piinieimt! i.VöMeMm?62—2 ügsrsMrt  sin IbMedstlglO
» sl „82  llelckßev. in dar oNne/tbruß dt

» 2!^«L
L« »
' 8S

?Zr

7t° I ltsupteevinne dtark I!

:s L0L7L7
sooo
sooo
vooo

l noa 2 u 1— t-oue dtk. 12.—,
«-VÜV ckm, I , Porto und l.iste

25 PIß. exlrs , empkieSIl
8vk«rsir:k»?«'e, Nen- ß̂entur^

Stuttxsrt . dtsrktsirriüSLb. /
sovie ->«e VerkLulLLieUen.^ » '

14 vevinne
Zusammen dtsrk

ZbO Oevinne
russmmen dtsrk

1200 Qevinne
russmmen dtsrk

Laiili -OoiruLLLLits Horb
esi-I weil ch eie.

OonunLnälts äsr LtidlilL ?säersr
^.etisnxsssllseüstt in 8tnti§s>rt.

8ir «-It«uta »«1
Vttrtt . Ilio end»»^

Nr. L287.

^r «̂̂ >reer»A
^« rrgs

^ ^»re/»trerr gs

^l » ^ e« » rtr « ^ reOrgs

sl>^Fk»/ertk»«/

»// > « » FA

r »l«e«u aw. 78.
1>l«Kr»wur -Kckre8ie:

vv» Looto-LorkSllt-8aedilllll«eil mit mlä
oiur« Lrsäitgavilkkrmx

von öklrvorsedüsseo aak ^ ertpapiarv mlä
K^potLsksii.

xrovisioaskrsiar 61l«ok-LoLti». — Odsele-
diledrr stvdsv koatsilkrvl rar VvrkklssuiiA.

von täAlied künädsrsn Vsxoaitvn nnä
8xarAoIäorn untsr zünütigsvr Verrinsnvx.

von V̂srtMxioron, kronuisn ^ otvn nnä
6islä80ito» rn äsv dilliZstan Lväisxnnxon.

von körsonankträASN»n ävn in- nnä aas-
iänäisodsn körsvn nntsr aorKkäitixar̂ Vktir-
rnvA ävr Intsrsüssn ävr ^nktrnAxsdvr.

nnä Wü2nx von V̂ seilsvin nnä 8edv<;k8 »nt
än8 jn- nnä ^N8looä

von 8ods^8- nnä 6r«äitbrivkov avk ä«8
In- avä ^nsiavä

naed ailvn Iränäorn

von 6onpon8, Oiviäsnä«n8eil«ill»n 8t«t8
insdror, ^ oedvn vor VaiknII oknv ^brinK

üdsr Vsr1o8nnA von itVartpklpio on, Irv8snKo8t»vkroi

von VVarlxspioreo(otksno Depots)
2i.llNLiWtz Av8vd1o88 onsr Depots; Dodsrnnkmo
gktNLsrV« inöAen8v«rvklIttinAvll nnä .̂us-
lidns^ von I>8t»m«llt8voH8trvekllvA«n

nnä Dntsrdrinxnn» von D^pottioksn̂ vläorii,
8owio LinränmnnK von Lnneroäiton 2a
8ün8tiAv» LoäioZnvxvn.

von 8avs8 in nn8srsm ksnse-, kali- nnä
äiods88iedvr»n Ln88Sll8edrnn̂, nntsr 8slb8t-
v«r8eLIns8 äor Nistsr , enr ^nkbvwndrnnA
von V̂srtpnxisrsn, L x̂otiivksnni-knnäsn,^S8tg.IL0Nt0N.
fnokinnvni8oll«r Inkormntion nbsr Lapitnl-
»niLASU nnä k'ivnvrZ«8otiäkto )oäer .̂ rt
Ko8t6ntroi.

Nagold.

MSdche».
Gesttch.

Im »nstrnh snchr einige Mtd-
che» »rrschiedenlu Nlter».

Fra« Fried». Gchulrr.

Lohemdk, dauernde Be-
schiisüguag

e,halte« strebsame
Haafierec md

Witderv:rkciuser.
Off. »vtir P.

d. Matte?.
l. an die Exp.

Nagold.

Krauthobel,
(tyroler)

emdstehlt

Es ist «achgewiese«,

Nur echt mit
dem Viereck!

daß „ Froidurster Früchtenkaffee", kräf-
ttger im Geschmack und nahrhafter ist
als Getreidekaffee. Bei Verwendung von
„Freiburger Früchtenkaffee" braucht man
weniger Kaffeebohnen.
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